
 

 Stand: 01.01.2019/ SwA 

Datenblatt Stichkampf, 
um den Titel an Meisterschaften im Hoch- und Stabhochsprung 

 Bezug zur IWR/IAAF Regel 181.9: 
 a Die betroffenen Wettkämpfer müssen über jede Höhe springen, bis eine Entscheidung gefallen ist.  
  b Jeder Wettkämpfer muss im Stichkampf über jede Höhe einen Sprung ausführen. 
 c Der Stichkampf beginnt mit der nächsten Höhe, die (in Übereinstimmung mit IWR-Regel 181.1) nach der 

zuletzt von den betroffenen Wettkämpfern übersprungenen Höhe festgelegt ist (also i.d.R. = quasi 
meistens als 4. Versuch, wenn alle auf der letzten Höhe 3x scheitern). 

 d Ist danach keine Entscheidung gefallen, muss die Sprunglatte beim Hochsprung um 2 cm, beim 
Stabhochsprung um 5 cm höher gelegt werden, falls mehr als ein Wettkämpfer erfolgreich war, oder 
entsprechend niedriger, wenn alle einen Fehlversuch haben. 

 e Springt ein Wettkämpfer bei einer Höhe nicht, verwirkt er automatisch jeden Anspruch auf den ersten 
Platz. Bleibt danach nur noch ein Wettkampfer übrig, ist dieser zum Sieger zu erklären, ungeachtet ob er 
diese Höhe übersprungen hat. 

 Nationale Bestimmung SwA 
 - Bei allen Meisterschaften (SM&RM) wird in allen Kategorien um den Titel ausgesprungen und 
   demzufolge ein Stichkampf durchgeführt; die Kantonalverbände entscheiden bei den KM selber. 

 - Bei allen andern Wettkämpfen ist der Stichkampf nicht nötig. 

Erläuterung: 
Weigern sich die Wettkämpfer den Stichkampf aufzunehmen, werden in der Schweiz für die Betroffenen keine Titel 
und Medaillen um die ersten Plätze vergeben; das Resultat kommt aber in die Bestenliste. Die weiteren (nicht am 
Stichkampf beteiligten) Athleten werden also normal fortlaufend rangiert (im untenstehenden Beispiel ab dem 4. 
Platz). 

Hochsprung – Beispiel (an einer Meisterschaft) 
Vor Beginn des Wettkampfs festgelegte Sprunghöhen sind: 
1,75 m, 1,80 m, 1,84 m, 1,88 m, 1,91 m, 1,94 m, 1,97 m, etc. 
 

 
Wettkämpfer/ 
Athlètes 

 O = gültig X = Fehlversuch – = Verzicht 

 O = réussi X = manqué – = pas sauté 

Sprunghöhen/Hauteurs 

Fehl- 
versuche / 

Echecs 

Total 

Stichkampf/ 
Barrage 

+ oder - 2cm, Hoch/hauteur / 
+ ou - 5cm, Stab/perche 

 

Platz
/ 

Pos 

 

 175 180 184 188 191 194 197  191 189 191 193  

Aaron AA O XO O XO X– XX  2 X O O X 2 

Beatus BB  XO  XO – – XXX 2 X O O O 1 

Caesar CC  O XO XO – XXX  2 X X   3 

Daniel DD  XO XO XO XXX   3     4 
 

AA, BB, CC und DD haben alle die Höhe von 1,88 m im 2. Versuch überquert. Die Regel bzgl. des Gleichstands 
kommt nun zur Anwendung. Die Kampfrichter stellen die Gesamtzahl an Fehlversuchen fest, einschließlich der 
Fehlversuche bei der zuletzt überquerten Sprunghöhe, im Beispiel 1,88 m. 

DD hat mehr Fehlversuche als AA, BB und CC, nämlich 3, er rangiert deshalb auf dem 4. Platz. 
AA, BB und CC haben 2 Fehlversuche und stehen somit gleich. Da es den 1. Platz an einer Meisterschaft betrifft, 
müssen (gemäss IWR Auszug c) sie einen ersten Stichkampf-Versuch über 191cm ausführen; dies ist die nächste 
Höhe nach den von allen übersprungenen 1.88. Nachdem alle einen Fehlversuch im Stichkampf über 1.91m haben, 
ist die Sprunglatte für den nächsten Versuch um 2cm niedriger auf 1,89 m zu legen. Weil nun CC einen Fehlversuch 
über diese Höhe hat, scheidet er aus dem Stichkampf aus und wird auf dem 3. Platz rangiert. 

AA und BB haben jetzt einen nächsten Sprung wieder über 1,91 m, beide überspringen diese Höhe. Die Sprunglatte 
wird neu um 2cm auf 1,93 gelegt, nur BB springt erfolgreich. Er ist somit Sieger mit einer übersprungenen Höhe von 
1.93. Dieses Resultat kommt so auch mit 193cm (wie auch BB mit 191cm) in die Rangliste. 

Schlussrangliste: Hochsprung aus dem Beispiel 

1. Beatus BB 1.93 

2. Aaron AA 1.91 

3. Caesar CC 1.88 

4. Daniel DD 1.88 
 


